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Ingleichem Hannß Hölzl, Görg Aicher 
  vnd Caspar Hirschauer, allen dreyen per 
  54 Wochen zu 2 Gulden, thuet 
      108 fl. 
 
Sebastian Kolbinger ist vom 15. May 
  biß 23. Junj, sich alsdann verheyrath, 
  per 6 Wochen175 bezalt 
        12 fl. 
 

Huius fl. 250 kr. — 
 

[fol. 119v] 
 
Michael Wibman vnd Kilian Puz, deren yeder 
  46 Wochen in der Arbeith erhalten, mit 2 Gulden 
  belohnet vnd inen beedn bezalt worden 
      184 fl. 
 
Christoph König, so den 16. Junj vom Molzen 
  von Straubing alhero gelangt vnd biß den 
  27. 8ber 19 Wochen alda gelassen, volgents 
  widerumben nacher Straubing gestelt worden, 
  ist sein alhieige Empfang 
        38 fl. 
 
Sebald Gräßl, vom 1. Xber 1646 biß 
  14. May Ao. 1647, 23 Wochen, yede 
  2 Gulden verraicht worden 
        46 fl. 
 
Leonhardt Schabacher, so vom 15. May biß 1. Xber 
  29 Wochen gedient vnd wider gewandert, ist 
  bezalt mit 
        58 fl. 
 

Huius fl. 326 kr. — 
 

[fol. 120r] 
 
Hannß Schober, Wolf Mayr, Hans Langwiser, 
  Sebastian Paur, Anthoni Walloner, Leon- 
  hardt Henßler, Görg Widman vnd Veith 
  Prezner haben yeder das ganze Jahr, 52 
  Wochen gedient, wochentlich für Cosst vnd 
  Lohn 2 Gulden empfangen, trifft innen 
  all achten per 416 Wochen 
      832 fl. 

                                                 
175 Der Zeitraum vom 15. Mai bis zum 22. Juni beträgt fünf Wochen und drei Tage. 


